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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Partner der Euregio, 

im Februar haben unsere Freunde von der böhmischen Euregio-Arbeitsgemeinschaft turnusmäßig 
wieder den Vorsitz im „Gemeinsamen Präsidium“ übernommen – also in dem Gremium unserer 
drei Arbeitsgemeinschaften. Der Vorsitzende dort ist nun für die kommenden Monate Michal 
Pospíšil, stv. Bürgermeister der Stadt Cheb (Eger).  

Im Gemeinsamen Präsidium sprechen wir u.a. über unsere dreiseitigen Projekte, wie das jährliche 
Jugendsommerlager, die Jahreskonferenz oder die EUREGIO-EGRENSIS-Preisverleihung. Auch 
zentrale Anliegen im Zusammenhang mit der europäischen Grenzraumförderung werden hier re-
gelmäßig diskutiert. Zuletzt haben wir dazu ein Positionspapier unterzeichnet, in dem es um un-
sere Erwartungen an die künftigen INTERREG-Programme geht. 

Innerhalb unserer EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Bayern richtet sich nun – nach den 
Kommunalwahlen – der Blick bereits auf unsere diesjährige Mitgliederversammlung im Septem-
ber, bei der ein neues Präsidium gewählt werden muss. Wir werden rechtzeitig dazu einladen.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 

Peter Berek 
Landrat 
Präsident 
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➢ Positionspapier unterzeichnet | Amtswechsel 

Die Präsidenten der drei Euregio-Arbeitsge-
meinschaften Böhmen, Sachsen/Thüringen 
und Bayern haben in Plauen ein Positions-
papier zur EU-Förderperiode 2028-2035 un-
terzeichnet. Michal Pospíšil, Thomas Hen-
nig und Peter Berek (v.l.n.r.) fordern darin 
eine Stärkung der Grenzregionen und die 
Beibehaltung der INTERREG-Förderung. 
Außerdem wollen sie, dass die Euregios in 
die Umsetzung der INTERREG-Programme 
einbezogen bleiben und dabei für ihre Ver-
waltungsaufgaben finanziell auskömmlich 
ausgestattet werden. 

Bei der Sitzung des Gemeinsamen Euregio-
Präsidiums in Plauen übernahm der stellver-
tretende Bürgermeister aus Cheb/Eger, Mi-
chal Pospíšil, für die nächsten Monate das 
Amt des Gemeinsamen Präsidenten vom 
bisherigen Amtsinhaber, Landrat Thomas 
Hennig aus dem Vogtlandkreis. Der so ge-

nannte Gemeinsame Präsident der EUREGIO EGRENSIS repräsentiert – immer im Wechsel zwi-
schen den Arbeitsgemeinschaften – für eine bestimmte Zeit die gesamte Euregio nach außen. 

Für die EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Bayern gratulierte deren Präsident, Landrat 
Peter Berek, und sicherte Pospíšil seine und die Unterstützung der bayerischen Seite zu. 

 

➢ Impulse für touristische und kulturelle Kooperationsprojekte zwischen Bayern und 
Tschechien im Deutschen Dampflokmuseum in Neuenmarkt 

Impulse für touristische und kul-
turelle Kooperationsprojekte 
zwischen Bayern und Tsche-
chien gab eine Informationsver-
anstaltung der EUREGIO 
EGRENSIS und der Regierung 
von Oberfranken zum europäi-
schen Förderprogramm INTER-
REG Bayern-Tschechien. Den 
Rahmen bot das Deutsche 
Dampflokmuseum in Neuen-
markt, in dem der Kulmbacher 
Landrat Klaus Peter Söllner 
(rechts im Bild), der gleichzeitig 
Vorsitzender des Zweckver-

bands „Deutsches Dampflokmuseum“ und 2. stellvertretender Präsident der EUREGIO EGREN-
SIS Arbeitsgemeinschaft Bayern ist, rund 50 Gäste aus Bayern und Tschechien begrüßte.  

Die Teilnehmenden vertraten Tourismusverbände, Kommunen, Vereine und Museen und andere 
Institutionen. Aus dem Team, das den Kleinprojektefonds Bayern-Tschechien betreut, stellten Ale-
xander Dietz, Olga Křížová und Roman Stratil die Fördermöglichkeiten für touristische und kultu-
relle Projekte vor: So können etwa grenzüberschreitende Rad- und Wanderwege durch zweispra-
chige Beschilderungen und Kooperationen bayerischer und tschechischer Museen unterstützt 
werden. Auch kulturelle Festivals, die eine touristische Sehenswürdigkeit bewerben und damit 
Gäste aus dem Nachbarland anlocken, können gefördert werden. Die Projekte können ein Volu-
men von bis zu 50.000 Euro haben und der Fördersatz beträgt bis zu 80 Prozent.  



 

Newsletter der EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Bayern, Ausgabe 01/2026 

4 

Im Anschluss stellte Dr. Alexa Buckler von der Regierung von Oberfranken Fördermöglichkeiten 
aus dem INTERREG-Programm für sog. Großprojekte, deren Volumen über 50.000 Euro liegt, 
vor. Sie ging dabei auf Projektbeispiele wie die Aufwertung des Besucherbergwerks Gleißinger 
Fels in Fichtelberg und das Waldhaus in Mehlmeisel ein. Die Regierung von Oberfranken war ne-
ben Dr. Buckler durch Sachgebietsleiter Jakob Daubner vertreten. Ein weiteres Beispiel für ein 
bayerisch-tschechisches Kooperationsprojekt steuerte Rüdiger Köhler vom Zweckverband Deut-
sches Dampflokmuseum mit dem INTERREG-Projekt „Der Salonwagen 10 242 – Mit den Kanz-
lern unterwegs“ bei, das in einer früheren INTERREG-Förderperiode unterstützt wurde.  

In einer Ideenwerkstatt hatten die Teilnehmenden in mehreren Arbeitsgruppen die Gelegenheit, 
ihre eigenen Projektideen zu entwickeln und den Förder-Experten von der Euregio und der Regie-
rung von Oberfranken vorzustellen. Zur Sprache kamen unter anderem grenzüberschreitende 
Themenwege mit dem Dichterfürsten Johann Wolfgang von Goethe, der im gesamten bayerisch-
tschechischen Grenzraum und darüber hinaus wirkte, sowie Kooperationen zwischen den bekann-
ten Kulmbacher Museen für Brauereiwesen, Bäckereiwesen und Gewürze mit tschechischen Mu-
seen oder Schulen. Ein Rundgang im Dampflokmuseum rundete die Veranstaltung ab.  

Ein weiterer Aufruf zur Einreichung 
von Förderanträgen für Kleinprojekte 
startet am 27. März und endet am  

1. Mai. Mit der Umsetzung kann ab dem 27. Juni begonnen werden, nachdem der Verga-
beausschuss die Maßnahmen eingeplant hat. Anträge für die Förderung von Großprojekten 
können bis 18.08.2026 gestellt werden (Umsetzung ab Anfang 2027). Nähere Informationen ste-
hen unter www.by-cz.eu zur Verfügung. 

 

➢ Berlin-Exkursion im Bayerisch-Tschechischen Gastschuljahr der EUREGIO EGREN-
SIS 2025/2026 

Vom 19. bis zum 20. März waren die derzeitigen tschechischen Gastschüler/-innen der EUREGIO 
EGRENSIS im Zuge des Rahmenprogramms des Gastschuljahr-Projekts gemeinsam auf Berlin-
Exkursion. Begleitet wurde die Gruppe von Projektleiterin Magdalena Becher sowie Gasteltern 
und Betreuungslehrern. 

Nach einer Bootsfahrt auf der Spree durch das Regierungsviertel konnten die Teilnehmenden im 
sog. „Tränenpalast“ am Bahnhof Friedrichstraße einen Eindruck davon bekommen, was die Tei-

lung durch die Berliner 
Mauer mitten in der Stadt 
für die damalige Bevölke-
rung bedeutete und wie die 
Ein- und Ausreise in die 
ehemalige DDR in der ge-
teilten Stadt für die dama-
lige Bevölkerung ablief. An-
schließend ging es auf Ein-
ladung des Abgeordneten 
Heiko Hain (Wahlkreis Hof-
Wunsiedel, Foto 2. v.r.) in 
den Bundestag, wo die Teil-
nehmer eine Stunde lang 

eine Plenarsitzung verfolgen und anschließend dem Abgeordneten direkt ihre Fragen stellen 
konnten. 

Am nächsten Tag besuchte die Gruppe die Gedenkstätte des ehemaligen Stasi-Gefängnisses in 
Berlin-Hohenschönhausen und erhielt dort eine Führung. 
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➢ Andrej Babiš zu Gast in München – Euregio-Vertreter mit dabei 

 

Im Rahmen seines Antrittsbesuchs bei Ministerpräsident Markus Söder traf der neue tschechische 
Premierminister Andrej Babiš (beide in der Bildmitte) in München mit mehreren Mitgliedern der 
Bayerischen Staatsregierung, des Landtags und mit Kommunalpolitikern des Grenzraums zusam-
men. Aus dem Präsidium der EUREGIO EGRENSIS waren mit dabei die Landräte Peter Berek (5. 
v. r.), Roland Grillmeier (5. v. l.) und Thomas Ebeling (dahinter verdeckt). Von tschechischer Seite 
waren außerdem der Erste Stellvertretende Ministerpräsident sowie Minister für Industrie und 
Handel, Karel Havlíček (6. v. l.) und Generalkonsulin Ivana Červenková anwesend. 

In den Gesprächen ging es u.a. um die Vertiefung der Zusammenarbeit auf den Gebieten der 
Raumfahrt, KI und Medizin. Einmal mehr wurde die Verbesserung der grenzüberschreitenden Ver-
kehrsverbindungen bei Straße und Schiene auf deutscher Seite angemahnt. Am Rande wurde 
auch der diesjährige Sudetendeutsche Tag thematisiert, der erstmals in Tschechien stattfinden 
wird. Die guten bayerisch-tschechischen Beziehungen fanden allgemein großes Lob. 

(Foto: Bayerische Staatskanzlei) 

 

➢ Besondere Ehrung der Stadt Cheb (Eger) für Dr. Birgit Seelbinder 

Die langjährige Präsidentin der EUREGIO EGRENSIS Ar-
beitsgemeinschaft Bayern und jetzige Ehrenpräsidentin Dr. 
Birgit Seelbinder erhielt für ihr langjähriges Engagement für 
die grenzüberschreitende Zusammenarbeit eine besondere 
Auszeichnung der Stadt Cheb (Eger), den sog. Bürgermeis-
terpreis (links im Foto mit Bürgermeister Jan Vrba). Der 
Preis wurde ihr anlässlich des Neujahrsempfangs der Stadt 
Eger verliehen. Mit der Auszeichnung wurden insgesamt 
drei Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens gewürdigt, die 
sich um die Stadt verdient gemacht haben. Im Mittelpunkt 
der Laudatio für Dr. Seelbinder stand die grenzüberschrei-
tende Gartenschau in Marktredwitz und Eger im Jahr 2006, 
die sie als damalige Oberbürgermeisterin der Stadt Markt-
redwitz initiiert hatte. Aus Sicht der Stadt Cheb stellte die 
grenzüberschreitende Gartenschau einen Meilenstein in der 
Zusammenarbeit beider Städte dar, die bis heute positiv 
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nachwirkt, die in den gesamten bayerisch-tschechischen Grenzraum ausstrahlte und an die im 
Jahr 2026 mit jeweils einer Kulturveranstaltung in Eger und Marktredwitz erinnert werden soll. 
Ebenso wird mit der Auszeichnung Seelbinders Wirken für grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
zwischen Tschechien, Bayern, Sachsen und Thüringen im Rahmen der EUREGIO EGRENSIS 
betont, deren bayerischer Arbeitsgemeinschaft die Geehrte von 1992 bis 2020 vorstand. Seelbin-
der trug ihre Dankesrede in tschechischer Sprache vor, was großen Beifall fand. 

 

➢ Fahrgastpreis von PRO BAHN für die EUREGIO EGRENSIS und das EgroNet 

Beim Bundesverbandstag des Fahrgastverbands PRO BAHN e. V. im Hofer Hauptbahnhof wur-
den die EUREGIO EGRENSIS und das EgroNet mit dem begehrten Fahrgastpreis 2026 geehrt – 
einer der wichtigsten Auszeichnungen im deutschen Öffentlichen Personennahverkehr. Die Jury 
würdigt damit den Aufbau und die beständige Weiterentwicklung des grenzüberschreitenden Nah-
verkehrssystems EgroNet, das in Europa seinesgleichen sucht.  

Das EgroNet hat im Jahr 2000 als ausgelagertes Projekt der 
EXPO 2000 erstmals Nahverkehr grenzüberschreitend mit 
einem (damals noch) Nicht-EU-Land organisiert. In dieser 
Anfangszeit begleitete und unterstützte die EUREGIO 
EGRENSIS die Entwicklung und Ausgestaltung des EgroNet. 
Die Idee dazu geht auf den damaligen Landrat des Vogtland-
kreises und langjährigen Vorsitzenden der EUREGIO 
EGRENSIS AG Sachsen/Thüringen Dr. Tassilo Lenk zurück. 
Im Jahr 2025 wechselte die Federführung vom Zweckver-
band Öffentlicher Nahverkehr Vogtland (ZVV) zum Landkreis 
Wunsiedel i.F. Präsident der EUREGIO EGRENSIS AG Bay-
ern und Vorsitzender des EgroNet-Verbunds ist der Wunsied-
ler Landrat Peter Berek, der dazu erklärt: „Das EgroNet ist für 
mich mehr als ein Ticketsystem. Es ist vielmehr Bekenntnis 
zu einem nachbarschaftlichen Miteinander mit Tschechien 
und Sachsen/Thüringen, für welches eben auch die Mobilität 
eine zentrale und verbindende Rolle spielt." 

Neben der EUREGIO EGRENSIS und dem EgroNet wurden 
beim Bundesverbandstag zwei weitere Preisträger geehrt: 
Das Sächsisch-Bayerische Städtenetz erhielt ebenfalls einen Bundespreis für sein langjähriges 
Engagement für die Elektrifizierung der Sachsen-Franken-Magistrale und deren elektrifizierte An-
bindung nach Westböhmen. Einen weiteren Bundespreis erhielt der tschechische Schriftsteller Ja-
roslav Rudiš für sein literarisches Schaffen rund um das Thema Bahn. 

Stellvertretend für Peter Berek nahmen den Preis die Euregio-Präsidiumsmitglieder Eva Döhla 
und Thomas Ebersberger, EgroNet-Geschäftsführerin Anna Šulcová sowie der sächsische Eure-
gio-Geschäftsführer Steffen Schönicke entgegen. 

 

➢ Termine 

17. April, 9.30 Uhr:  Euregio-Jahreskonferenz, Plesná (Fleißen) 

10.-14. August:  Euregio-Jugendsommerlager, Boží Dar (Gottesgab) 

25. September, 10.30 Uhr: Mitgliederversammlung mit Neuwahlen, Landratsamt Hof 

Infos über die EUREGIO EGRENSIS:      
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